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Beschreibung: 

Neuartige hybride Werkstoffe und Bauteile mit heterogenen 

Materialkennwerten werden in der Folge von der Entwicklung 

von Leichtbaukonzepten zunehmend eingesetzt. Zudem sind 

in vielen Ingenieurkonstruktionen natürliche und technische 

Materialien mit einer stark heterogenen Verteilung von Mate-

rialkennwerten eingesetzt.  

Beispiele sind hierfür Materialien in der Geotechnik oder die 

Betrachtung von Zuschlag-Matrixwerkstoffen bei Betrachtung  

auf den Meso- und Mikroskalen. Die Modellierung dieses Ma- 

terialverhaltens in Prognosemodellen der Zuverlässigkeit von Strukturen kann entweder über die 

Abschätzung von oberen und unteren Intervallgrenzen erfolgen, oder über die Modellierung mit-

tels zwei- und dreidimensionaler Zufallsfelder.  

In Mehrfeldsituationen, z.B. gekoppelte thermo-hydro-mechanische (THM) Systeme, wie Talsper-

ren oder geologische Lagerstätten, gibt es eine Reihe von dominierenden Materialkennwerten, die 

über Zufallsfelder modelliert werden können. Nun liegen gewisse Korrelationen vor, z.B. in Regio-

nen ausgewaschenen und verwitterten Materials könnte die hydraulische Durchlässigkeit erhöht 

sowie die mechanische Steifigkeit reduziert sein. Es stellt sich weiter die Frage, welche Konsequen-

zen dies auf die angenommene Porosität des Materials, die thermische oder die elektrische Leitfä-

higkeit, usw. ... hat. 

In dem beantragten Projekt soll es um die Entwicklung einer allgemeinen Methodik basierend auf 

einer polymorphen Unschärfemodellierung zur Generierung von korrelierten Zufallsfeldern gehen, 

wobei der Grad der Korrelation als nur unscharf (unsicher) bekannt vorausgesetzt werden kann. 

Weitere Informationen: www.uni-weimar.de/ism 

 

Wasserseite einer Bruchsteinmauer.  
(Foto: Prof. Dr. Tom Lahmer) 

Im Inneren einer Bruchsteinmauer. Die ört-
lich sich stark ändernde Kalkablagerung als 
Folge von Durchsickerungen ist deutlich zu 

erkennen. (Foto: Prof. Dr. Tom Lahmer) 
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